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> Asylgesuche
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Asylwesen
Aktuelle Lage Schweiz



Asylwesen
Neustrukturierung seit März 2019
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AAsylwesen
Unser Klientel



Integrationsagenda /
Erstintegrationsprozess

Personen im Asylbereich
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Integrationsagenda
Erstintegrationsprozess seit Mai 2019

> 1. Mai 2019 in Kraft getreten
> Raschere und nachhaltigere Integration von

VA/FL
> Erhöhung der Integrationspauschale auf

18’000 Franken (vorher 6’000 Franken)
> Sept. 2019 Genehmigung Umsetzungs-

konzept Kanton Luzern (Integration in
kantonales Integrationsprogramm (KIP)
(Konzept Kanton Luzern unter https://daf.lu.ch/Berufliche_Integration )
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Integrationsagenda
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WER WAS WANN
Alle VA/FL Mind. Sprachstand A1 Drei Jahre nach Einreise
80% der VA/FL
Kinder

Deutschkenntnisse der am
Wohnort gesprochen
Sprache

Vor obligatorischer
Schulzeit
(Kindergarteneintritt)

66% der 16 bis 25
(30) Jährigen
VA/FL

Postobligatorische Bildung Fünf Jahre nach Einreise

50% der 26 bis 55
Jährigen VA/FL

Nachhaltige Integration in
den Arbeitsmarkt

Sieben Jahre nach Einreise

Alle VA/FL Vertraut mit hiesigen
Lebensgewohnheiten und
soziale Kontakte zu
Einheimischen

Sieben Jahre nach Einreise

Ziele der IAS - Vorgaben Bund

B



7 Jahre7

Integrationsagenda
Erstintegrationsprozess seit Mai 2019
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Integrationsagenda
Erstintegrationsprozess seit Mai 2019
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B
Grundprinzipien IAS

Zeitliche Festlegung des Erstintegrationsprozesses auf 7 Jahre

Durchgehende Fallführung als Voraussetzung für ein
strukturiertes und koordiniertes Vorgehen

Potentialabklärungen für die bedarfs- und zielorientierte
Fallführung

Modular aufgebaute Palette an bedarfsgerechten
Fördermassnahmen

Monitoring (Überprüfung von gemeinsam formulierten Zielen)



Erstintegrationsprozess
Auftrag DAF
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B
70%
Ausbildungsfähige VA/FL
Arbeitsmarktfähige VA/FL

30% VA/FL mit primärem Fokus soziale
Integration



Fachressort Integration

Erstintegrationsprozess
Verfahrensschritte Erstintegration

12

Quelle: Darstellung BFH, Überblick Verfahrensschritte in der Erstintegration

Wollen
Können Dürfen

B
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> Falleröffnung in Tutoris
> Situationsbeschreibung
> Anmeldung in erste

Integrationsmassnahmen
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st > Durchgehende Fallführung

(Begleitung & Unterstützung
im Erstintegrationsprozess)

> Klärung Umfang
wirtschaftliche Sozialhilfe

> Kurzassessment
(Ressourcen, Potentiale)

> Umsetzung von Massnahmen

In
te

gr
at

io
ns

m
as

sn
ah
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en > Erstinformation

> Sprachförderung
> Beschäftigungseinsätze
> Potenziale klären
> Abklärungsschritte einleiten
> Integrationsplan erstellen
> Controlling und Überwachung

Integrationsprozess

BErstintegrationsprozess
Verfahrensschritte Erstintegration



Erstintegrationsprozess
Verfahrensschritte Erstintegration, Potentialabklärung
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•Gesetzliche Rahmenbedingungen der Zuwanderung
•Asylverfahren /- entscheide
•Zuweisung FL/VA/N Personen an Kanton und finanzieller Beitrag an
Integration

Bund

•Vollzug der Bundesgesetze
•Unterbringung und Betreuung N/VA/FL
•Wirtschaftliche Sozialhilfe und persönliche Sozialhilfe
• Integration in den Arbeitsmarkt (Ablösung WSH)
•Wegweisung Personen mit negativem Asylentscheid

Kanton

• Integration in die Gesellschaft
•Strategische und operative Anlaufstelle
•Koordination Freiwilligennetzwerke
•Erstinformation Zugewanderte

Gemeinde

Zivilgesellschaft •Alltagsintegration
•Ergänzung der Regelstrukturen
•Innovation im Bereich Integration

BErstintegrationsprozess
Zuständigkeiten und Rollen



Erstintgrationsprozess
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Strategische und operative Förderung der Erstintegration
– interne und externe Kooperation

B



Umsetzung im Kanton
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Umsetzung
Integrationsagenda
Fördermodul 1: Erstinformation und Integrationsförderbedarf
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Systematische Begrüssung, Erstgespräche

Rechte und Pflichten im Integrationsprozess

Anmeldung in verpflichtende Erstintegrationsmassnahmen:
Sprachkurse, Basisinformationen, Beschäftigungsprogramme

C



Umsetzung
Integrationsagenda
Fördermodul 2 Beratung
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Durchgehende Fallführung: Beratung und
Begleitung, erste Ansprechperson

Unterstützung in der neuen Lebenssituation
(Familie, Wohnen, Arbeit, Ausbildung,

Gesundheit etc.)

C
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Akteure Verantwortung
Dossierverantwortliche Person im
Zentrum
(DVP)

Falleröffnung
Erstintegrationsmassnahmen einleiten

Fallführende Person Sozialdienst
(FFP-SD)

Begleitung und Unterstützung KL im Erstintegrationsprozess (10 Jahre);
Erste Ansprechperson KL
Umsetzung Integrationsplan (Zeitpunkt Massnahmen)

Sachbearbeitung FI (SB-FI) Anmeldung in Massnahmen
Erfassen von Massnahmen
Sachliche Prüfung von Massnahmen
Triage Anfragen Partnerorganisationen, Freiwillige, Arbeitgeber etc.

Mitarbeitende Fachressort
Integration (MA-FI)

Fachverantwortung berufliche Integration:
Steuerung des Integrationsprozesses (Integrationspläne, vertiefte Abklärungen,
Fallbesprechungen, Anpassungen etc.)
Dienstleistungsorientierte Begleitung und Unterstützung der fallführenden Personen

Umsetzung
Integrationsagenda C



Umsetzung
Integrationsagenda
Fördermodul 4 Ausbildung und Arbeitsmarkt
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C
Fachressort Integration: Integrationsprozess steuern

Potentiale klären, Abklärungsschritte einleiten

Unterstützung der Sozialarbeitenden (fallführende Personen)

Verantwortung Verwendung Integrationspauschale



Umsetzung
Integrationsagenda
Fördermodul 4_ Aufbau Ausbildungs- und Arbeitsmarktfähigkeit
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C

Integrationsverlauf überwachen

Bedarf an Fördermassnahmen ermitteln

Abklärungsergebnisse erfassen



Umsetzung
Integrationsagenda
Fördermodul 4: Aufbau Ausbildungs- und Arbeitsmarktfähigkeit
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C

Finanz- und entscheidkompetent

Ansprechstelle für involvierte Personen

KANTON LUZERN
Dienststelle Asyl- und Flüchtlingswesen (DAF)
Fachressort Integration
Brünigstrasse 25
Postfach 2544
6005 Luzern

Zentrale +41 41 469 41 40

Standortbestimmungen (Sozialarbeitende, Klientinnen und
Klentennen, Fachressortmitarbeitende)



Umsetzung IAS
Sprachförderung, Fördermodul 3
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Differenziertes Sprachförderangebot entlang
der Potentiale (Alphabetisierungsbedarf,

schulgewohnt, schulungewohnt)

C



Umsetzung IAS
Fördermodul 3, frühe Förderung
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Frühe Sprachförderung ab drei Jahre

C



Umsetzung IAS
Fördermodul 4 Aufbau: Arbeitsmarktfähigkeit
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Vorbereitung berufliche Grundbildung: SAA
Fremdsprachige junge Erwachsene (SJE), Mathematik,
Schlüsselqualifikationen (Tages-/Wochenstruktur) (DVS)

Brückenangebote

Integrationsvorlehren

Berufliche Grundbildung EBA, EFZ

Weiterführende Schulen

Eignungsabklärung: Triagestelle (DBW)

C



Umsetzung IAS
Fördermodul 4 Aufbau: Arbeitsmarktfähigkeit

27

Beschäftigungsprogramme DAF -
Niederschwelliges Praxisassessment

Bewerbungskurse (neuer Leistungsvertrag
SAH)

Praxisassessment (neuer Leistungsvertrag,
SAG)

Qualifizierungskurse (versch. Anbieter)

Job-Coaching (Stellenvermittlung, - Suche),
Arbeitseinsätze im 1. und 2. Arbeitsmarkt

(neuer Leistungsvertrag SAH)

C

Potentialabklärung - Kompetenzerfassung
(DBW)



Umsetzung IAS
Fördermodul 5: Zusammenleben
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Stärkung lokale Treffpunkte
Triage in lokale Angebote in den Gemeinden und

Quartieren

Freiwillige / Mentoringprogramme

Beschäftigung und soziale Einsätze

Alltags- und Integrationskurse

C



Umsetzung IAS
Vorteile Klienten
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C
Schneller Start Integrationsprozess, rasche Einleitung von

Massnahmen

Verbindliche Erst- und Einschätzungsgespräche

Sorgfältiges Erfassen von Ressourcen

Durchgehendes Klienteninformationssystem

Integrationsplan: Individueller Massnahmeplan (Informationsfluss
und –transparenz gegenüber Klientinnen und Klienten)

Erstes Jahr nach Einreise: Unabhängig von Status, standardisierte
Massnahmen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Gesundheits- und Sozialdepartement
Dienststelle Asyl- und Flüchtlingswesen
Brünigstrasse 25
Postfach 2544
6002 Luzern

Telefon 041 228 57 78
daf@lu.ch


